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CEPA EFTA – Indonesien

• Wirtschaftsstandort mit
Entwicklungspotential (2019: 
rund 850 Mio CHF Handel)

• Abkommen unterzeichnet im
Dezember 2018 

• vom Parlament genehmigt im
Dezember 2019 

• Referendum wurde ergriffen; 
Frist bis 20. Juni 2020

• Zeitpunkt der Abstimmung 
wird vom BR bestimmt, 
nachdem Referendum 
zustande gekommen ist
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Jakarta



Pro memoria: CEPA-Palmölkonzessionen
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Produkt Teilkontingent Zollreduktion 
(Basis: ange-
wandter Zollsatz 
1.1.2014) 

Grösse des 
Kontingents bei 
Inkrafttreten des 
Abkommens 

Jährliche 
Erhöhung des 
Kontingents 
während 
5 Jahren nach 
Inkrafttreten 

Endgültige 
Grösse des 
Zollkontingents 
ab dem 6. 
Jahr 

rohes Palmöl A 30 % 1000 t +  50 t 1250 t 

Palmstearin B1 40 % 5000 t +250 t 6250 t 

 B2 20 % 1000 t +  50 t 1250 t 

Palmkernöl C1 40 % 2000 t +100 t 2500 t 

 C2 20 % 1000 t +  50 t 1250 t 

 



Gesamtimporte von Palmöl 2010-2019 in 
die Schweiz (in Tonnen)
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Artikel 8.10: Nachhaltiges Palmöl
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Artikel zur nachhaltigen Bewirtschaftung von pflanzlichen Ölen
• Handlungsfelder:

• Abholzung & Brandrodung von Primärwäldern

• Entwässerung von Torfmooren

• Luft- & Wasserverschmutzung

• Arbeitnehmerrechte

• Rechte von lokalen und indigenen Gemeinschaften

Das importierte Öl muss diese Prinzipien respektieren. 



Fussnote in CH Konzessionsliste (für 
Palmöl)

• Konzessionen Palmöl und Palmkernöl werden mittels Fussnote
an Nachhaltigkeitskriterien gekoppelt

• Text Fussnote: 
• = Products of HS heading 15.11 and 15.13 imported into 

Switzerland under this Agreement shall meet the sustainability 
objectives as set out in Article 8.10 (Sustainable Management 
of the Vegetable Oils Sector and Associated Trade) of the 
Agreement.

• Um die Konzessionen nutzen zu können, müssen Importe 
innerhalb dieser Kontingente zudem in 22-Tonnen-ISO-Tanks 
erfolgen. 
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Allgemeines Benchmarking von 
Nachhaltigkeitsstandards 

• Im Auftrag des SECO durchgeführt und 
im Mai 2020 veröffentlicht: 
https://palmoelnetzwerk.ch/aktuell/

• Begleitgruppe mit Mitgliedern der 
Verwaltung, von NGOs und dem 
Palmölnetzwerk

• Kriterienkatalog festgelegt (erweitertes 
Certification Assessment Tool, CAT)

• POIG und RSPO unter den 
verglichenen Standards an der Spitze, 
mit 93% bzw. 91%
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Benchmarking von 
Nachhaltigkeitsstandards – CEPA-Filter 

• Erfüllung der Kernanforderungen der CEPA-
Nachhaltigkeitsbestimmungen (insb. Artikel 8.10)

• Basis: Wortlaut der CEPA-Bestimmungen, bestehende 
IDN/CH Gesetzgebung, von CH u. IDN ratifizierte 
internationale Abkommen

• Was ist uns bei Standards besonders wichtig?
1. Wirkungsvolle und glaubwürdige Umsetzung der 

Nachhaltigkeitskriterien
2. Zertifizierung durch eine unabhängige Drittpartei
3. Rückverfolgbarkeit des gehandelten Palmöls
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Kernkriterien im Bereich Umsetzung und 
Überwachung der Zertifizierungssysteme
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(vereinfachte Fassung)
1. Verfahren für die Behandlung von Beschwerden vorhanden
2. Unabhängige Zertifizierungsstellen für Zertifizierung zuständig
3. Jährliche Überwachungsaudits der Zertifizierungsstellen
4. Angemessene Sanktionen bei geringfügigen Verstössen
5. Aussetzung oder Löschung des Zertifikats bei schweren 
Verstössen
6. Veröffentlichung von Berichten der Überwachungsaudits
7. Akkreditierung der Zertifizierungsstellen
8. Zertifizierte Produkte enthalten keine Materialien, die 
illegal geerntet oder gehandelt werden, bei deren Produktion zivile 
Rechte verletzt werden oder aus Gegenden stammen, die einen 
hohen Erhaltungswert aufweisen. 



Provisorische Auswertung CEPA-Filter

11

Zugelassene Standards für die 
Gewährung der Zollpräferenzen im 
Rahmen des CEPA:

• RSPO Identity Preserved (IP)
• RSPO Segregated (SG)
• POIG + RSPO IP/SG
• ISCC Plus Segregated

Sicherstellung der 
Rückverfolgbarkeit und 
Nachhaltigkeit



Standards und Lieferkettenmodelle:
• Genehmigte Standards entsprechen den Zielen der Branche

• (RSPO Segregated wurde als Mindeststandard festgelegt)
• Aktuelle Verbreitung von RSPO auf Schweizer Markt sehr hoch 

Wirksames Kontrollregime:
• pragmatische Lösungen für die Umsetzung notwendig
• Kontrollregime wird durch Verordnung festgelegt
• Importeure müssen den erforderlichen Nachhaltigkeitsnachweis 

erbringen
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Umsetzung der 
Nachhaltigkeitsanforderungen



CEPA EFTA – Indonesien

Fazit

• Ausgewogenes Abkommen
• Entwicklungszusammenarbeit wird durch das Abkommen

gestärkt
• Abkommen wichtig für schweizer Wirtschaftsakteure
• Kein Freihandel mit Palmöl
• Palmölimport in die Schweiz wird gesamthaft nicht steigen
• Keine Gefahr für die heimische Landwirtschaft
• Zertifiziert nachhaltiges Palmöl
• Wirksames Kontrollregime
• Ein Abkommen mit robusten Nachhaltigkeitsbestimmungen ist

besser als gar kein Abkommen
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Stand der juristischen Prüfung FHA 
EFTA-Mercosur
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• Abschluss in Substanz in 2019

• Derzeit juristische Prüfung 

• Verzögerung aufgrund mehrerer 
Ursachen

• Studie zur Umweltauswirkung 
beinahe finalisiert



Eidgenössisches Departement für 
Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF
Staatssekretariat für Wirtschaft SECO

Herzlichen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!

efta@seco.admin.ch
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